
                                                                                                                                        

      
  
 
 
 
 
 

Nochmal mit der Harley fahren… 
Zum 200. Jubiläum sollen besondere Wünsche von Senioren 
erfüllt werden 
 

Mit der Aktion „Wünsch Dir was“ möchte das Wohlfahr tswerk für 
Baden-Württemberg kleine und große Herzenswünsche von 
Bewohnerinnen und Bewohnern in den 19 Einrichtungen der Stiftung 
erfüllen. Unterstützen kann jeder diese besondere Geburtstagsidee: 
Durch den  Erwerb hochwertiger Manufaktur-Schokolade, deren Erlös 
in die Aktion fließt.  
 
„Zum 200. Geburtstag wünschen wir uns Geschenke, die unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern zu Gute kommen“, erklärt Ingrid Hastedt, 
die Vorstandsvorsitzende des Wohlfahrtswerks: „Mit dem Heißluftballon 
über die alte Heimat fliegen oder sich mal wieder mit einer alten Freundin 
zum Kaffeeklatsch treffen – wir sind gespannt, was die Wünsche der 
Senioren sein werden.“ In den Foyers der Pflegeheime und 
Seniorenwohnanlagen der Stiftung werden im April „Wunschbäume“ 
aufgestellt, an die Wunschzettel aufgehängt werden können. Die 
Apfelbäume sollen nach dem Ende der Aktion in den Gärten der 
Einrichtungen eingepflanzt werden und so dauerhaft an den runden 
Geburtstag erinnern.  
 
Unterstützt wird die Jubiläumsaktion durch die Initiative SCHOKOLADE  
hilft IMMER: Das Münchner „Sweet Social Business“ hat das Wohlfahrts-
werk als eines von insgesamt vier Projekten ausgewählt, die durch den 
Verkauf von Schokolade unterstützt werden: 20 Prozent des Erlöses aus dem 
Nettoverkaufspreis der speziell für „Wünsch Dir was“ angefertigten süßen 
Köstlichkeiten fließt in die Jubiläumsaktion. „Wir verbinden soziales 
Engagement mit unternehmerischem Denken und unterstützen Projekte, die 
ein neues Bewusstsein schaffen“, erklärt Gründerin Marianne Obermüller. 
Auch bei der Auswahl der Schokolade werde auf Qualität geachtet: So 
stammen die Pralinen aus deutschen Manufakturen. 
 
Nähere Informationen finden Sie unter www.schokoladehilftimmer.de oder  
www. wohlfahrtswerk.de/wuenschdirwas.html. 
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Über das Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg: 
 
Auf dem Höhepunkt von Wirtschaftskrise und Hungersnot gründete Königin Katharina von 
Württemberg im Januar 1817 die „Zentralleitung des Wohltätigkeitsvereins“: Eine 
Institution, die bürgerschaftliches Engagement förderte und die Kräfte bündelte, um 
gemeinsam die Not zu lindern. 200 Jahre später ist das Wohlfahrtswerk für Baden-
Württemberg einer der großen Altenhilfeträger im Land. Die Stiftung betreut heute mit rund 
1.400 Mitarbeitenden rund 2.000 Senioren. Dazu kommen jährlich rund 1.400 junge 
Menschen im Freiwilligen Sozialen Jahr und dem Bundesfreiwilligendienst.  
 
Über SCHOKOLADE hilft IMMER: 
 
SCHOKOLADE hilft IMMER ist ein „Sweet Social Business" der Genisis Business 
Innovation München von der Unternehmerin aus der Industrie, Marianne Obermüller. Ihr 
Ziel ist es, einen "geistigen Klimawandel“ zu bewirken - für ein besseres Miteinander und 
nachhaltiges Wirtschaften. Im Herbst 2012 hob sie deshalb SCHOKOLADE hilft IMMER 
aus der Taufe. Was vorerst als Hobby gedacht war, entwickelte sich nachhaltig zu einem 
Social Business. Soziales und unternehmerisches Handeln verbinden! Genießen und 
gleichzeitig Gutes tun ist ihre Devise - mit jedem Stück: Die im Nettoverkaufspreis 
enthaltene Spende in Höhe von 20% geht direkt an ein Hilfsprojekt, das sich der Käufer 
oder Beschenkte unter ausgewählten Projekten aus den Bereichen Bildung, soziale 
Innovation und  Alter selbst aussuchen kann, und hilft dort, wo es mit Schokolade alleine 
nicht getan ist. 

 
Kontakt: 

 
Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg 
Katja Kubietziel 
Leiterin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: (0711) 61926–104 
Mail: katja.kubietziel@wohlfahrtswerk.de 
Internet: www.wohlfahrtswerk.de  

 

SCHOKOLADE hilft IMMER 
c/o pr|emami 
Sohela Emami 
Tel: (08143) 992 699-0 
Mail: info@pr-emami.de 
Internet: www.pr-emami.de 
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